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Gemeindeeigene Weiterbildungen Schuljahr 2022/2023 
 
 
 
Beschluss 
 
1.  Die Zentralschulpflege genehmigt die Weiterbildungsplanung in der Übersicht 

gemeindeeigene Weiterbildungen im Schuljahr 2022/2023. 
  
2.  Die Zentralschulpflege genehmigt die Finanzierung der Weiterbildungsplanung im 

Sinne der Erläuterungen. 
  

3. Mitteilung an: Schulleitungen; Departement Schule und Sport: Schulamt, Abteilung 
Schulentwicklung; Departementsstab, Finanzen und Rechnungswesen, Kommission 
gemeindeeigene Weiterbildung 

 
Ausgangslage 
 
Die Zentralschulpflege hat an ihrer Sitzung vom 18. November 2014 (G-Nr. 27) das Konzept 
gemeindeeigene Weiterbildung für Lehrpersonen an der Volksschule der Stadt Winterthur 
erlassen. 
Gemeindeeigene Weiterbildung ist ein strategisches Instrument der Zentralschulpflege. Sie 
gibt dadurch Massnahmen zur Erreichung der Legislaturziele oder anderen pädagogischen 
Anliegen das notwendige Gewicht.  
Die Weiterbildung richtet sich an Schulleitungen, Lehrpersonen aller Stufen und 
Fachlehrpersonen. 
Die Weiterbildung kann je nach Thema und Bedarf auch stufenbezogen oder für bestimmte 
Zielgruppen angeboten werden. 
Die Inhalte basieren auf verschiedenen Grundlagen:  
• übergeordnete Vorgaben wie Gesetzesänderungen, neue Lehrmittel 
• Legislaturziele der ZSP 
• pädagogische Schwerpunkte  
• interdisziplinäre Zusammenarbeit  
• Vertiefung aktueller Themen 
Für die Planung der gemeindeeigenen Weiterbildung hat die Zentralschulpflege eine 
Kommission eingesetzt. Diese plant und organisiert die Weiterbildung auf Grund von 
Bedarfsabklärungen, Recherchen und übergeordneten Vorgaben. Sie ist verantwortlich für 
die Planung und Budgetierung der Kosten. 
 
Erläuterungen zur Weiterbildungsplanung 



 
 

 
Weiterbildungen Schuljahr 2022/2023 
Seit dem Schuljahr 17/18 werden alle gemeindeeigenen Weiterbildungen in einer 
Übersichtstabelle abgebildet. Der Entwurf der Tabelle ist in der Beilage zu finden. Das Ziel 
ist, dass zumindest alle gemeindeeigenen Weiterbildungen darauf abgebildet sind und diese 
Tabelle den Schulleitungen zentral zur Verfügung gestellt wird. Weiterführende 
Informationen sind zu allen Angeboten, sobald diese verfügbar sind, unter den hinterlegten 
Links im Rahmen von Angebotsausschreibungen zu finden. Untenstehend sind die 
verschiedenen Weiterbildungsangebote umfassender erläutert.  
 
Erläuterungen zu den verschiedenen Weiterbildungsangeboten 
 
1. Weiterbildungen der Abteilung SCHU::COM 
Alle Weiterbildungen der Abteilung SCHU::COM, wie Einführung in die Infrastruktur der 
Primar- und Sekundarstufe, die Einführungen ins LehrerOffice und Microsoft 365 sind nicht 
weiter ausgeführt, da diese nicht budgetrelevant sind, sondern über die Abteilung 
SCHU::COM finanziert werden. Aus Koordinationsgründen mit allen weiteren 
Weiterbildungen sind diese jedoch ebenfalls auf der Übersichtstabelle abgebildet. Die 
Weiterbildungen im SJ 2022/2023 sind leicht angepasst worden, aber zum grössten Teil 
identisch mit den Weiterbildungen vom vergangenen Schuljahr. Die städtische Einführung 
richtet sich primär an neue Lehrpersonen. Die Einführungen werden vor oder zu Beginn des 
Schuljahres geplant.  
 
2. Weiterbildungen der Abteilung Schulische Integration 
Als Teil des B&U Angebotes bietet die Abteilung Schulische Integration der Stadt Winterthur 
Informations-, Austausch- und Weiterbildungsgefässe mit Schwerpunkt Heil- und 
Sonderpädagogik für alle an der Schule beteiligten Fachpersonen an. Das dabei vermittelte 
heil- und sonderpädagogische Fachwissen dient der adäquaten Förderung, Bildung und 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen mit besonderem Bildungs- und hohem 
Förderbedarf. Gerade Schülerinnen und Schüler in der integrierten Sonderschulung sind 
darauf angewiesen, dass sie gezielte fachliche Unterstützung erhalten, welche auf ihre 
individuellen Bedürfnisse und Fähigkeiten abgestimmt sind.  
 
Folgende drei Weiterbildungen werden aktuell angeboten: 
 

2.1. Fachkarussell 
Das Fachkarussell ist eine ein- oder zweiteilige Veranstaltung zu einer gezielten Thematik, 
welche jährlich zwei bis drei Mal durchgeführt wird. Es besteht aus einem Inputreferat und 
bei Interesse einem Vertiefungsworkshop, dabei wird auf die Ausgewogenheit von Theorie 
und Praxis geachtet. Der Vertiefungsworkshop wird in kleineren Gruppen zwei Mal 
angeboten. Alle Teile finden jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr statt, damit möglichst alle 
interessierten Personen nach Arbeitsschluss daran teilnehmen können.  
 
Das Angebot steht auch schulnahen sowie externen Fachpersonen aus anderen 
Gemeinden zur Verfügung. Fachpersonen aus der Stadt Winterthur nehmen kostenlos 
daran teil und Fachpersonen aus anderen Gemeinden zahlen einen Unkostenbeitrag von 
aktuell CHF 60 pro Veranstaltungsteil. Externe Referierende bereiten die Inhalte auf und 
vermitteln sie den Teilnehmenden.  
 
Themen des Fachkarussells SJ 2021/22 

- Schule und Autismus - vielfältige Herausforderungen, förderliche Massnahmen 



 
 
 

Referentin: Leah Gerstenkorn 
Am Inputreferat können 130 Pers. und bei den Vertiefungsworkshops 96 Pers. 
teilnehmen. 

- Jedes Verhalten hat seinen guten Grund - Traumasensible Pädagogik im Umgang 
mit herausforderndem Verhalten 
Referentin: Claudia Hengstler 
Am Inputreferat können 130 Pers. und bei den Vertiefungsworkshops 96 Pers. 
teilnehmen. Es besteht bereits eine Warteliste. 
 

Kosten Fachkarussell 
Die Kosten für ein Fachkarussell belaufen sich auf max. CHF 5'500 (je nach Honorar der 
Referierenden und Veranstaltungsort). Darin enthalten sind das Honorar (Vorbereitung und 
Durchführung) inkl. Fahrkosten für die Referierenden, die Mietkosten für Räume und 
benötigte Infrastruktur, die Verpflegung für die Teilnehmenden (lediglich Wasser mit und 
ohne Kohlensäure) sowie ein kleines Dankesgeschenk an die Referierenden. 
 
Um weiterhin gesamtstädtische Weiterbildungsschwerpunkte im Bereich Sonderpädagogik 
zu setzen, soll ein Teil des Budgets Gemeindeeigene Weiterbildung als Kostendach (CHF 
16‘500) für die Weiterbildungen Fachkarussell zur Teilfinanzierung von externen Referenten 
für das Fachkarussell aufgeteilt auf die Kostenstellen 514128 und 515028 eingesetzt 
werden.  
 
Planung Fachkarussells SJ 2022/23 
Für das Schuljahr 2022/23 sind 3 Fachkarussells vorgesehen. Entweder alle drei in 
Präsenzform oder zwei in Präsenzform und eines als Online-Angebot. Mit der notwendigen 
Infrastruktur (zwei leistungsfähige Laptops mit Zoomzugang, Kamera und Headset für 
Referent und für den/die Organisatorin der Abteilung SI) und leistungsfähiger 
Internetverbindung (ca. 150-200 Teilnehmende) und den benötigten Support durch die IDW 
(Samstag / Abend). Bei einer Onlinevariante könnten kompensierend die Kosten für Räume, 
Verpflegung und Fahrspesen für die Referierenden eingespart werden. Da für das Schuljahr 
2022/23 nicht mit der notwendigen Unterstützung gerechnet werden kann, wurde das 
Kostendach erhöht und es wurden drei Präsenzveranstaltungen budgetiert.  
 
Das Interesse an unserer Weiterbildung Fachkarussell ist konstant hoch und wir gehen 
davon aus, dass die Nachfrage in Folge der Transformation von ISS in ISR weiter zunimmt. 
 

2.2. Intervision 
In den Intervisionsgruppen haben die Fachpersonen die Möglichkeit, sich anhand eines Leit-
fadens zu aktuellen Themen und Problemstellungen aus der Praxis auszutauschen und 
gegenseitig durch gemeinsame Lösungsfindungen und kollegiale Beratung zu unterstützen. 
Die Intervisionsgruppen werden funktionsspezifisch pro Schuljahr von der Abteilung 
Schulische Integration festgelegt und angeleitet. Es werden zwei bis vier Treffen pro 
Schuljahr durch die Abteilung vorgegeben.  
Pro SHP Gruppe gibt es eine Gruppenleitung, welche für die Kommunikation zwischen der 
Abteilung Schulische Integration und den Mitgliedern der Intervisionsgruppe, für die Leitung 
der Gruppensequenzen sowie für die Organisation der Räumlichkeiten verantwortlich ist. 
Die Gruppen der Schulassistenzen werden vollumfänglich von der Abteilung Schulische 
Integration organisiert und geleitet. 
 
Intervision SJ 2021/22 

- 2 Intervisionsgruppen Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen 
- 2 Intervisionsgruppen Schulassistenzen 

 
Kosten Intervision 



 
 

Es fallen keine zusätzlichen Kosten an, da die Weiterbildung durch bestehende interne 
Ressourcen vorbereitet und durchgeführt wird. 
 
Planung Intervision SJ 2022/23 
Intervisionsgruppen für Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen sowie 
Schulassistenzen 
 

2.3. Fachaustausch 
Der Fachaustausch bietet Raum und Zeit für einen Austausch zwischen Schulischen 
Heilpädagoginnen und Heilpädagogen, Schulassistenzen oder Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der schulergänzenden Betreuung zu einem vorgegebenen Hauptthema. Er 
kann stufen- und/oder themenspezifisch organisiert sein und wird von einer Fachleitung der 
Abteilung Schulische Integration geleitet. 
 
Themen Fachaustausch SJ 2021/22 

- Fachaustausch Trisomie 21 für Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen (2 
Durchführungen) 

- Fachaustausch Autismusspektrumstörung für Schulische Heilpädagoginnen und 
Heilpädagogen (2 Durchführungen) 

- Fachaustausch körperliche Beeinträchtigung für Schulische Heilpädagoginnen und 
Heilpädagogen (2 Durchführungen) 
 

 
Kosten Fachaustausch 
Es fallen keine zusätzlichen Kosten an, da die Weiterbildung durch bestehende interne 
Ressourcen vorbereitet und durchgeführt wird. 
 
Planung Fachaustausch SJ 2022/23 

- Anpassung der Hauptthemen an die Bedürfnisse der Zielgruppen 
- zwei Hauptthemen pro Zielgruppe (SHP, Schulassistenzen, MA aus 

schulergänzenden Betreuungen)  
- funktionsspezifische Organisation der Fachaustauschgruppen 
- sporadischer Einbezug einer externen Fachperson (je nach Budget) 

 
2.4. Ausblick Weiterbildungsangebote Abteilung Schulische Integration 

Um den Bedürfnissen an heil- und sonderpädagogischen Themen in den Schulen 
Rechnung zu tragen, ist eine Umfrage beim Schulpersonal geplant. Die Ergebnisse fliessen 
in die Planung der Weiterbildungsangebote und -themen ein. 
Weiter sehen wir in der vermehrten Nutzung von Online-Tools (Webinare, Filme, Meetings, 
etc.) die Möglichkeit, kostendeckend mehr Personen zu erreichen und eine breiteres 
Angebot zu Verfügung zu stellen. Hierfür brauchen wir geeignete Infrastruktur und den 
nötigen Support. 
 

2.5. (Obligatorische) Mentorate für nicht ausgebildete SHP (Lehrpersonen) 
Dieses bestehende Mentoratsangebot wird rege genutzt. Es zeigt sich zudem, dass 
aufgrund der neuen Regelungen des kantonalen KJG/VSG (Änderungen des 
Volksschulgesetzes im Zusammenhang mit dem neuen Kinder- und Jugendheimgesetz) 
und der dazu gehörenden Verordnungen (Verordnung über die Sonderpädagogischen 
Massnahmen VSM) zur Qualitätssicherung die fachliche Beratung und Unterstützung (u.a. 
mittels Weiterbildungen) und insbesondere die Mentorate für Schulische Heilpädagoginnen 
und Heilpädagogen ohne EDK anerkannte SHP-Ausbildung, angeboten werden müssen. 



 
 
 

 
3. Deutsch als Zweitsprache DaZ 

3.1. Für DaZ-Lehrpersonen: Einführungskurs «Sprachgewandt» 
Im Bereich DaZ haben in den SJ 19/20, SJ 20/21 und SJ 21/22 für DaZ-Lehrpersonen 
jeweils Einführungskurse zum Umgang und zur Handhabung des obligatorisch 
einzusetzenden Instrumentariums «Sprachgewandt» stattgefunden. Der einmalige Besuch 
eines solchen Kurses ist gemäss Bildungsdirektion des Kantons Zürich obligatorisch für alle 
Lehrpersonen, die DaZ unterrichten. In der Stadt Winterthur gibt es auf jedes Schuljahr hin 
eine hohe Fluktuation bei den DaZ-Lehrpersonen. Mit dem Kursangebot wird sichergestellt, 
dass alle DaZ-Lehrpersonen, die einen Kurs besuchen müssen, zeitnah an ihre 
Neuanstellung den benötigten Kurs absolvieren. Es werden daher auch im SJ 22/23 wieder 
1 – 2 Kurses à je maximal 25 Teilnehmende angeboten. Es ist mit dem VSA zu 
besprechen/verhandeln, ob künftig jeweils 1-2 Kurse pro Jahr für die Winterthurer DaZ-
Lehrpersonen finanziell übernommen werden. 
 

Organisation 
Der Kurs ist verbindlich zu besuchen von allen DaZ-Lehrpersonen, die noch keinen 
Kursnachweis erbringen können. Die Schulleitungen sind verantwortlich dafür, dass sich die 
betreffenden DaZ-Lehrpersonen für den Kurs anmelden. 
Der Kurs findet statt am Mittwoch, 31. August 2022 von 13.30 bis 17.30 Uhr, und eventuell 
zusätzlich am 7. September 2022, von 13.30 bis 17.30 Uhr. Anbieter: Institut Unterstrass. 
 
Kosten 
Es wird mit Kosten von CHF 3’500.- gerechnet 
 

3.2. Für Schulleitungen: DaZ-Förderung bzw. Sprachförderung in der Regelklasse 
Für die Schulleitungen wird eine Schulung zu DaZ-Förderung bzw. zur Sprachförderung im 
Regelunterricht durchgeführt werden. Begründung: Die DaZ-Förderung kann und darf nicht 
in den DaZ-Unterricht delegiert werden, sondern muss von Anfang an durch einen 
sprachbewussten und sprachförderlichen Regelunterricht unterstützt werden, denn dort 
verbringen die SuS die meiste ihrer Lernzeit. Diese Unterstützung im Regelunterricht muss 
auch nach der Entlassung aus dem DaZ-Unterricht zwingend weitergehen. In dieser Phase 
ist dies weitgehend eine Sprachförderung, die sich auf die gesamte Klasse auszurichten 
hat. Denn im fortgeschrittenen Stadium ihres DaZ-Erwerbs müssen die Schülerinnen und 
Schüler nichtdeutscher Erstsprache(n) zum grössten Teil dieselben Sprachkompetenzen 
erwerben, wie die Schülerinnen und Schüler deutscher Erstsprache. Es geht hierbei vor 
allem um bildungssprachliche Kompetenzen, die für das schulische Lernen unabdingbar 
sind und die auch sehr viele andere Schülerinnen und Schüler erst in der Schule erwerben. 
Die Sprachförderung im Regelunterricht auf allen Stufen und in allen Fächern ist eine 
zentrale Schulentwicklungsaufgabe. 
 
Organisation 
Das Institut Unterstrass wird eine Schulung in Form einer besprochenen Powerpoint-
Präsentation erarbeiten. Der Input ist für Schulleitungen obligatorisch, der Zeitpunkt kann 
frei gewählt werden. Umfang: ca. 1 Stunde. 

Kosten 
Es wird mit Kosten von Fr. 2'000.- gerechnet 

 
4. IQES-Weiterbildungskurse 



 
 

Die Zentralschulpflege hat am 27. Juni 2017 beschlossen, zur nachhaltigen 
Implementierung von IQES online ab dem SJ 2018/19 für neue Schulleitungspersonen 
jedes Schuljahr einen IQES-Weiterbildungskurs anzubieten. Der Weiterbildungskurs soll 
nach Möglichkeit auch bestehenden Schulleitungen offenstehen.  
Die Zentralschulpflege hat sich in ihrer Sitzung vom 6. Juli 2021 dafür ausgesprochen, dass 
auch Lehrpersonen eine Einführung in die Mediathek von IQES online erhalten sollen, um 
die bereitgestellten Materialien gewinnbringend im Unterricht einsetzen zu können.  
 
Organisation 
Für Schulleitungen werden weiterhin zwei separat buchbare Halbtageskurse angeboten, in 
denen die Teilnehmenden anhand praktischer Schulentwicklungsthemen eine Einführung 
bzw. Vertiefung in die Mediathek mit Material für die Schule- und Unterrichtsentwicklung 
sowie in das Evaluationstool von IQES online erhalten. Der für den 25. Februar 2022 
geplante Kurs im SJ 21/22 muss pandemiebedingt auf den Oktober 2022 verschoben 
werden. Künftig soll die Weiterbildung jeweils in der letzten Woche vor den Herbstferien 
stattfinden.  
 
Für Lehrpersonen soll im Frühjahr 2023 erstmals ein zweistündiges Webinar (zwei 
Alternativtermine) angeboten werden. 
 
Kosten 
Die Kosten für einen IQES-Weiterbildungskurs für Schulleitungen (2 Halbtage) belaufen sich 
auf insgesamt max. CHF 3’000,-. Die Kosten werden auf die Kostenstellen 514128 und 
515028 aufgeteilt.  
Die Kosten für zwei Webinare für Lehrpersonen belaufen sich auf insg. CHF 1'600.-. 
 
5. Weiterbildung zum Thema psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
Zum Thema Gesundheitskompetenz in Bezug auf die psychische Gesundheit von 
Schülerinnen und Schülern hat das Departement Gesundheit der ZHAW mit dem 
Kantonsspital Winterthur im Frühjahr 2020 eine Online-Umfrage unter allen Lehrpersonen, 
Betreuungs- und Gruppenleitungen sowie Schulleitungen der Winterthurer Regelschulen 
durchgeführt. Dabei wurde Unterstützungs- und Weiterbildungsbedarf im Umgang mit 
psychisch belasteten Schülerinnen und Schülern geäussert, weshalb im Rahmen eines 
Projekts Präventions- und Frühinterventionsstrategien und -massnahmen erarbeitet werden. 
Teil davon ist eine Weiterbildungsreihe, die im Mai / Juni 2022 starten soll und die 
Schulleitungen, Lehr- und Betreuungspersonen sowie weiteren schulischen Fachpersonen 
offensteht. Ziel ist, pro Schuljahr zu jeweils einem Schwerpunktthema aus dem Bereich 
psychische Gesundheit / psychische Belastungen / Störungen bei Kindern und Jugendlichen 
einen Fachinput sowie eine anschliessende Vertiefung anzubieten. Damit sollen aktuelles 
Wissen vermittelt sowie Handlungsoptionen und Unterstützungsangebote für Lehr- und 
Betreuungspersonen aufgezeigt werden. 
 
Organisation 
Es sollen zwei Weiterbildungshalbtage (zwei Alternativtermine mit identischem Programm) 
im Mai/Juni 2023 angeboten werden. Die Teilnahme ist freiwillig und richtet sich an 
Schulleitungen, Lehr- und Betreuungspersonen sowie weitere schulische Fachpersonen. 
 
Kosten 
Für die beiden Veranstaltungen soll ein Betrag von insg. CHF 8’000.- reserviert werden. 
 



 
 
 

6. Vernetzungstreffen Schuleintritt 
2022/23 sollen im Mai für die ganze Stadt Vernetzungsveranstaltungen für die Institutionen 
aus der Frühen Förderung und die Primarschulen 
(Kindergartenlehrpersonen/Schulleitungen) stattfinden.  
 
Organisation 
Das Ziel dieser Veranstaltungen ist eine gute Zusammenarbeit rund um den Schuleintritt 
gemäss Konzept «Gestaltung des Schuleintritts in der Stadt Winterthur». Die Organisation 
muss in der neuen Behördenstruktur bestimmt werden.  
 
Kosten 
Für die Apéros an den Vernetzungstreffen sind 1’000.- aus dem Budget gemeindeeigene 
Weiterbildung vorgesehen worden. Die Kosten werden zu Lasten der Kostenstelle 515028 
verrechnet. 
 
7. Sicherheits-Grundlagenschulung und Sicherheits-Workshops für Schulleitungen 
Für die Schulleitungen folgende obligatorischen Sicherheits-Schulungen geplant:  

• halbtägige Grundlagenschulung zum Sicherheitskonzept zwischen Sport- und 
Frühlingsferien 2023  

• halbtägiger Sicherheits-Workshop zu einem Fallbeispiel zwischen Frühlings- und 
Sommerferien 2023  

 
Organisation  
Das Sicherheitskonzept wird in Hinblick auf die neue Behördenstruktur und 
Schulorganisation überarbeitet. In Zusammenarbeit mit der Firma KrisenKompetenz werden 
ab Februar 2023 die notwendigen obligatorischen Schulungen zur Einführung des neuen 
Sicherheitskonzepts stattfinden.  
 
Kosten  
Die beiden Schulungen kostet CHF 6’000.- aufgeteilt auf die Kostenstellen 514128 und 
515028. Die Teilnahme für Schulleitungen ist kostenlos. 
 
Kosten 
Die Kosten für die Gemeindeeigenen Weiterbildungen sind in der ER budgetiert und 
belaufen sich auf CHF 41'600.-. Sie werden auf die Kostenstellen 514128 und 515028 
aufgeteilt.  



 
 

 
 
 
Für richtigen Protokollauszug 

 
David Hauser 
Schreiber Zentralschulpflege 
 
 
 
Datum: 05.04.2022 
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